
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen   43 und 44. Woche 2026 
 

Freitag    23.10.26 –  Hl. Priester Johannes von Capestrano; Hl. Severin, Bischof von Köln 
ab 16.30 Uhr  Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum und auf der Pfarrwiese  

18.00 Uhr  Hl. Messe in St. Stephan in Griesheim (St. Stephansplatz 1), anschl. Helferfest im benachbarten Pfarrzentrum 

Bitte beachten: Vesper, Anbetung und Hl. Messe in Weiterstadt entfallen heute!  

 
 

3 0 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Ex 22,20-26; 1 Thess 1,5c-10; Mt 22,34-40 

 

Samstag   24.10. 26 – Hl. Bischof Antonius Maria Claret; Hl. Einsiedler und Abt Hilarion 
18.00 Uhr  Hl. Messe als Vorabendmesse für + Johannes Kaschura, anschl. Beichtgelegenheit in Weiterstadt  

 

Sonntag   25.10.26 – 30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmiss ionssonntag     /Ende der Sommerzeit 
11.00 Uhr  KimiFa –  H l .  Messe  a ls  Famil iengottesdienst  in Weiterstadt 
 

Montag   26.10.26 – Hl. Bischof Amandus; Hl. Märtyrer Lucian 
Dienstag   27.10.26 – Hl. Einsiedler Wolfhard 
18.00 Uhr  Altrover: Galaabend für einen guten Zweck im Gemeindezentrum 
 

Mittwoch  28.10.26 – Hll. Apostel Simon und Judas Thaddäus; Hl. Alfred  

9.00 Uhr   Hl. Messe im Liturgieraum  
 

Donnerstag  29.10.26 –  Hl. Narzissus; Sel. Maria R. Kafka; Sel. Chiara Badano 
9.00 Uhr   Hl. Messe im Liturgieraum  
19.30 Uhr  Vorstandssitzung des Kirchenbauvereins im Gemeindezentrum  
 

Freitag    30.10.26 –Hl. Alphons Rodriguez 
18.00 Uhr  Anbetung, anschließend Vesper in Weiterstadt 
19.00 Uhr   Hl .  Messe  a ls  Requ iem für a l le  kürz l ich  verstorbenen Gemeindemitg l ieder  in Weiterstadt:  
   für + Biagio Capizzo, für + Reinhard Konrad und + Iosif Märzlich sowie für + Johann Grödl zum Jgg.  
19.45 Uhr   Treffen der Kolpingsfamilie im Gemeindezentrum 
 

H o c h f e s t  A l l e r h e i l i g e n  –  Schriftstellen: Offb 7,2-4.9-14; 1 Joh 3, 1-3; Mt 5,1-12a 

 

Samstag   31.10.26 – Hl. Bischof Wolfgang; Hl. Märtyrer Quintin 
14.30 Uhr  Andacht  und Gräbersegnung  auf dem Friedhof Braunshardt (Pastoralref. Elke Pickartz)  

15.00 Uhr  Andacht  und Gräbersegnung  auf dem Friedhof Weiterstadt (Pfr. Eckstein) 

18.00 Uhr  Hl. Messe als Vorabendmesse für + Dr. Manfred Schrod in Weiterstadt;  

anschließend   Beichtgelegenhe it  (bitte Pfr. Eckstein ansprechen) in Weiterstadt 

 

Sonntag   01.11.26 – Hochfest  Al lerhei l igen   

11.00 Uhr  Hl .  Messe  zum Hochfest  Al le rhei l igen  in Weiterstadt 

11.00 Uhr  Kinderwortgottesdienst  zum Hochfest Allerheiligen im Gemeindezentrum  

14.30 Uhr  Andacht  und Gräbersegnung  auf dem Friedhof Gräfenhausen/Schneppenhausen (Pfr. Eckstein) 

14.30 Uhr  Andacht  und Gräbersegnung  auf dem Friedhof Worfelden (Gemeindereferentin Lydia Haun) 

 

Montag   02.11.26 – A l lersee len  
19.00 Uhr  Hl .  Messe a ls  Requ iem für a l le  Verstorbenen der  vergangenen 12  Monate  in Weiterstadt 
 

Dienstag   03.11.26 – Hl. Bischof Hubert; Hl. Abtbischof Pirmin; Sel. Rupert Mayer 
14.00 Uhr  Rosenkranz in Weiterstadt 
14.30 Uhr  Hl. Messe für alle ++ des Seniorenkreises in Weiterstadt 
anschließend  gemütliches Beisammensein der Senioren im Gemeindezentrum    
 

Mittwoch  04.11.26 – Hl. Bischof Karl Borromäus; Hll. Märtyrer Vitalis und Agricola 
9.00 Uhr   Hl. Messe im Liturgieraum  
19.30 Uhr  Ökumenischer Arbeitskreis Asyl im ev. Gemeindezentrum Gräfenhausen 
 

Donnerstag  05.11.26 –  Hll. Zacharias und Elisabeth, Eltern des hl. Johannes des Täufers – Gebetstag für geistliche Berufe 
9.00 Uhr   Hl. Messe im Liturgieraum  
19.00 Uhr  Kirchenchor-Stammtisch im Gemeindezentrum 
 

Freitag    06.11.26 –  Herz -Jesu -Freitag - Hl. Einsiedler Leonhard; Hl. Bischof Protasius  
18.00 Uhr  Anbetung und anschließend Vesper in Weiterstadt 

19.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt  

 
 

3 2 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Weish 6, 12-16; 1 Thess 4, 13-18; Mt 25, 1-13 

 

Samstag   07.11. 26 – Hl. Bischof Engelbert; Hl. Bischof Willibrord; Hl. Ernst 
9.00 – 12.00 Uhr Nachhaltig einkaufen: KinderSachenBasar  unseres Kindergartens (GZ) 
18.00 Uhr  Hl. Messe als Vorabendmesse, anschl. Beichtgelegenheit in Weiterstadt 

 

Sonntag   08.11.26 – 32 .  Sonntag im Jahreskreis – Hl. Gottfried; Sel. Johannes Duns Scotus 
11.00 Uhr  Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt 

12.30 Uhr  Taufe von Miran Fernando Carangelo in Weiterstadt.

Herbstzeit – Urlaubszeit! Vielen Dank für Ihr 

Verständnis, dass das Pfarrbüro von  
19. Oktober bis einschließlich  

Allerseelen nicht besetzt ist. Am besten  

setzen Sie sich per Mail unter  
pfarrbuero@katholische-kirche-griesheim.de 
oder telefonisch unter 06155 62407 mit dem 

Pfarrbüro Griesheim in Verbindung.  

An diesem  
Wochenende:  
Zählung der  

Gottesdienst- 
besucher! 

Kollekte 
für die 
Welt- 

mission 

Kollekte  
am 01.11. für 
die Priester-
ausbildung  

in Osteuropa 

Vorschau: Das Fest des hl. 
Martin startet am 11.11. um 

17 Uhr mit einem Wortgottes-
dienst, anschließend führt der 

Martinsumzug durch die  
Straßen rund um die Kirche.  

mailto:pfarrbuero@katholische-kirche-griesheim.de
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S o n n t a g  d e r  W e l t m i s s i o n  

Mit dem Leitwort „Sei mutig und stark“ 
(Jos 1,6) richtet missio in diesem Jahr den 
Blick auf die Menschen in Madagaskar. 
Der Inselstaat vor der Südostküste Afrikas 
ist geprägt von großer Armut, politischer 
Instabilität und den Folgen von Dürren 
und wiederkehrenden Zyklonen. Oft ist 
Kirche die einzige verlässliche Anlauf-
stelle. Ordensschwestern, Priester und 
kirchliche Gemeinden begleiten Familien, 
eröffnen Perspektiven durch Bildung, 
kümmern sich um kranke und bedürftige 
Menschen und setzen sich für jene ein, 
die am Rand der Gesellschaft stehen. Ihr 
Engagement macht vielen Menschen Mut 
und zeigt, wie stark Gemeinschaft und 
Glaube tragen können. Auf dem Aktions-
plakat von missio strahlen zwei Ordens-
schwestern aus Morondava trotz widriger 
Bedingungen Lebensfreude, Hoffnung 
und Zuversicht aus. Sie stehen beispiel-
haft für eine Kirche, die den Menschen 
nahe ist und aus dem Glauben heraus 
Verantwortung übernimmt. Näheres un-
ter: www.missio-hilft.de/wms 
 
E h r e n a m t l i c h e  g e s u c h t   

Das Altenheim St. Ludwig sucht händerin-
gend Menschen, die Besuchsdienste 
übernehmen könnten. Alles hilft! Es gibt 
Leute, die eine Person betreuen, andere 
wiederum schauen, wer gerade am not-
wendigsten Unterstützung braucht. Das 
kann ein Spaziergang durch den Schloss-
park sein, dass man einfach zuhört oder 
etwas vorliest oder Stadt- Land-Fluss 
spielt. Man ist über die Ehrenamtsagen-
tur versichert. Vielleicht kennen Sie je-
manden, der jemanden kennt … Hier die 
Kontaktdaten für Ehrenamtliche im Al-
tenheim: betreuung-stludwig@johannes-
bund.de oder Telefon 06150 132-176 
(stv. Leiterin Frau Harris).  
 
 

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   
 

D i e  L i e b e  i s t  s t ä r k e r  

Die Liebe eines Menschen  

kannst du nicht begraben,  

sie mit Erde zuschaufeln,  

wie Urnenasche im Wind zerstreuen.  

Die Liebe eines Menschen  

vervielfältigt sich mit seinem Tod  

unter den Lebenden tausendfach.,  

die Liebe kannst du nicht begraben.  

 

Du siehst es bei Jesus aus Nazareth: 

Die Liebe eines Menschen  

weckt die Schlafenden,  

tröstet die Traurigen,  

ermutigt die Hoffnungslosen. 

 

Die Liebe dieses Jesus 

lehrt die Stummen eine neue Sprache,  

ist für die Blinden neues Licht,  

bringt den Lahmen das Gehen bei.  

 

Viele von uns haben es  

am eigenen Leib erfahren.  

Und bewahren es im Herzen. 
Hanns Dieter Hüsch 

 

 

 

P f a r r e i r a t s w a h l   

Im März wird unser neuer Pfarreirat ge-
wählt, das Nachfolgegremium des Pfarr-
gemeinderats. Aber dazu brauchen wir 
Kandidaten! Bitte melden Sie sich bis An-
fang Dezember im Pfarrbüro – auch wenn 
Sie geeignete Kandidaten kennen. Bei der 
Größe unserer zukünftigen Gemeinde 
werden je 4 Personen aus Weiterstadt 
und Griesheim die Gemeinde vertreten.  
 

A l l e r h e i l i g e n  
Haben Sie beim Papstbesuch in Frank-
reich die große Schar von - von Schau-
spielern dargestellten - Heiligen gesehen? 
Eine beeindruckende und berührende 
Schar von Frauen und Männern, auf die 
vielleicht auch Beschreibung zutrifft, dass 
Heilige Menschen sind, die um ihre ei-
gene Begrenztheit wissen, aber auf die 
Barmherzigkeit Gottes setzen und selber 
barmherzig sind. Sie leben aus einer gro-
ßen Sehnsucht, für Gott erreichbar zu 
sein und überheben sich nicht über an-
dere, sondern greifen ihnen geschwister-
lich unter die Arme. Sie stehen dafür, wie 
Gottes Kraft in menschlicher Schwachheit 
zum Ausdruck kommen kann.  
 

A l l e r s e e l e n  
Bischof Kohlgraf schreibt, dass das Ge-
denken an die Verstorbenen keine bloße 
Erinnerung an Vergangenes ist, sondern 
Gottes Heil gegenwärtig setzt. Auch wenn 
man stirbt, bleibt man einmalig in Gottes 
Hand. Dieses Vertrauen kann glaubende 
Menschen tragen, bis über den Tod hin-
aus. Auch hier in Weiterstadt beten wir 
für unsere Verstorbenen, die wir geliebt 
haben und die mit ihrem Leben Spuren 
hinterlassen haben. Auf den Friedhöfen 
brennen viele kleine Lichter und auch wir 
halten Andachten und segnen - wo ge-
wünscht - die Gräber. An Allerseelen fei-
ern wir um 19 Uhr ein Requiem für alle 
Verstorbenen der letzten 12 Monate.  

http://johannesbund.de/
http://johannesbund.de/

